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Iänbifd)=5snöiert ufto. firtö in ber @nbe Dïtober erjdjeinenben 37. Stuflage
beê @(|auBe!=3IIBum§ bereits enthalten, infolge ber getoijfenl)aften 93e=

arbeitung feitenâ beS ^erauêgeberS, ber finita ©. g. SücEe ®. m. b. tp. in
Seifsgig, bietet ba§ Sd)auBeï=2ïïbum für jebeS jßoftmertgeiäjen and) ba§ ent=

fpredienbe unb fo ben beften 2fnb)alt gu einem fadfgemäfjert unb ber=

nünftigen Sammeln.

TTag bstt
Safj ben Srübfinn, lafe baS träumen,
SGBùrïe frolj unb frifd) unb fret,
5£räumen ift nur Qeitberfäunten,
geitberfäumen Träumerei.

©räfitt (Smma ©an ©torgio.

BütffBrfcfjau.
3) i e f i dt) e r ft e SI r t ber E1; o l e r a B e ï ä m p f u it g. SJlit einem Slntjang

über bie befte SljptjuSbeljanblung. iffiiffenfdjaftlidje 3taifadE)en unb praïtifdje §in=
taeife. S3on IteopoIbKaifdjer. 4. Stuft. Süridj 1915. ©ctjlneiger. SrucI» unb
SBertagSIjauS. ïfireiê 50 Dtp.

Set iangenbeißegafuS. ©in 23ud) boSIjafier unb luftiger SSerfe bon
ißaul Sit i I) e e r. SDSii geicpnungen bon SBilfrieb ©djbseiger unb Karl ©gerpien.
sjtreiS tjiibfd^ gebunben gr. 3 (SKI. 2.50.) ®rucf unb Sßerlag: übet, ^nftitut Orell
güjgli. 3ürid) 1915. — ®ie ©cl)toeig ift ïein S3oben für ©attjriïer; bie ftolgen @tet«
fdjer unb bie ragenben gfetStoänbe finb ïein SHelief für ben ©pott beS SebenS. Ilm«
jomeljr ift uns baS borliegenbe S3ücfjlein eines jungen ©djtoeigerS tbiïïïommen, baS
unS bie S3eïanntfd)aft mit einem t)umoriftifdj=fatirifc(jen Salent bon gang eigener
gärbung bermittelt. ifSaul Sllitjeer ift als ïtebaïteur beS „StebetfpatterS" bereits
in Weiteren Streifen beïannt, unb feine formgeluanbten ßeitgebidjte Ijaben fdjon
lange baS jgntereffe ber ititeraturfreunbe an fidj gu feffeln bermodjt. ®iefe „boS=
haften unb luftigen" S3erfe berühren alle ©ebiete beS menfdjlidjen ßebenS unb 2B'ir=
ïenS, bie fie feljr oft mit einigen tppifdten SBenbungen fo braftifd) beleudjten, baff
man mit bent Éuge beS StutorS baS Kleintidje unb Sätäjerlidje aïïeS irbifdjen SCunS
unb ©ein§ gu fdjauen bermag. @ang befonberS Ijat eS bem ®id)ter bie 5}5oIitiï ange«
tan, für bie er nur Silorte bitterfter StoStieit unb SSerfe boll beijgenben §oI)neS übrig
Ijat. Sludfj ber Krieg ift mit einigen trefflidjen Ijumoriftifdfjen ©ebidfjten bertreten,
bie ben SSetoeiS erbringen, bag man.audj biefem traurigen Kapitel unferer @egen=
toart bei gutem SüiHen einige luftige ©eiten abgeluinnen ïann. SBitfrieb ©djtöeiger
unb Kart ©gerpien Ijaßen eine 9îeiïje tjübfcper Qeidjnungen beigefteuert, bie bem
SBort, bas fie iïïuftrieren, ireffticpe ©rgängttng bilben.

@io banni SInaftafi, Seffinerßeben (93ita Sicincfe). ©efdjidfjte,
ËparaïteriftifcpeS, Slneïboten. Stutorifierte beutfdje ltcberfeijung bon ©. IKetoeS«
S3el)a. 96 ©eiten mit 12 Sonbilbern, iPreiS gr. 2.40. Stertag: Slrt. jgnftiiut 0reH
güfjli, Süridp.

83ibIifdE)e ©rgäljlungen für un f ere Sieinen (in ©cfjtrieiger
Stunbart), Pott SlgneS S3obmer, Kinbergärtnerin. ©rfteS SBänbdjen: 2. Slufl.
SKit einer SBorrebe bon Pfarrer Stitier unb 5 Sonbilbern bon @. @pfin, gebunben in
©angleintoanb gr. 2. gtoeiteS Sänbd^en: 3Kit einer 33orrebe bon Pfarrer §anS S3adj«
ofner unb 8 Sonbilbern bon ®. @pfin, gebunben in ©angleintoanb gr. 2.50. Sterlag:
Slrt. ^nftitut Drell güfjli, QüricEi.

Staffen beê Sid^teS. KriegSprebigten bon g r i b. peer, Pfarrer ber
reformierten ©emeinbe üugern unb fÇelbprebiger ber ©anitätS=Slbt. 6. 86 ©eiten,
8° gormat, gr. 1.20. SJerlag: Slrt. j^nftitut Orell giifjli, $itrid).

Jpeft 36 unb 37 beS „S3 ö I î e r I r i e g" (S3erlag bon Qui. Hoffmann, ©tuttgart)
be^anbeln bie Sûrïei unb ben ^eiligen Krieg bis gu ben Sarbanellenïâmpfen. ©in
Sluffa^ bon ®r. gr. ©dliraber „®eutfct)Ianb unb ber SSIam" fdbilbert bie SBelnegung
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ländisch-Jndien usw. sind in der Ende Oktober erscheinenden 37. Auflage
des Schaubek-Albums bereits enthalten. Infolge der gewissenhaften Be-
arbeitung seitens des Herausgebers, der Firma C. F. Lücke G. m. b. H. in
Leipzig, bietet das Schaubek-Album für jedes Postwertzeichen auch das ent-
sprechende Feld und so den besten Anhalt zu einem fachgemäßen und ver-
nünftigen Sammeln.

Laß den Trübsinn.
Laß den Trübsinn, laß das Träumen,
Wirke froh und frisch und frei,
Träumen ist nur Zeitversäumen,
Zeitversäumen Träumerei.

Gräfin Emma San Giorgio,

Bücherschau.
Die sicher st e Art der Cholerabekämpfung. Mit einem Anhang

über die beste Thphusbehandlung. Wissenschaftliche Tatsachen und praktische Hin-
Weise. Von Leopold Katscher. 4. Aufl. Zürich 191b. Schweizer. Druck- und
Verlagshaus. Preis öl) Rp.

Der tanzende Pegasus. Ein Buch boshafter und lustiger Verse von
Paul Altheer. Mit Zeichnungen von Wilfried Schweizer und Karl Czerpien.
Preis hübsch gebunden Fr. 3 (Mk. 2.69.) Druck und Verlag: Art. Institut Orell
Füßli. Zürich 1916. — Die Schweiz ist kein Boden für Satyriker; die stolzen Glet-
scher und die ragenden Felswände sind kein Relief für den Spott des Lebens, lim-
somehr ist uns das vorliegende Büchlein eines jungen Schweizers willkommen, das
uns die Bekanntschaft mit einem humoristisch-satirischen Talent von ganz eigener
Färbung vermittelt. Paul Altheer ist als Redakteur des „Nebelspalters" bereits
in weiteren Kreisen bekannt, und seine formgewandten Leitgedichte haben schon
lange das Interesse der Literaturfreunde an sich zu fesseln vermocht. Diese „bos-
haften und lustigen" Verse berühren alle Gebiete des menschlichen Lebens und Wir-
kens, die sie sehr oft mit einigen typischen Wendungen so drastisch beleuchten, daß
man mit dem Auge des Autors das Kleinliche und Lächerliche alles irdischen Tuns
und Seins zu schauen vermag. Ganz besonders hat es dem Dichter die Politik ange-
tan, für die er nur Worte bitterster Bosheit und Verse voll beißenden Hohnes übrig
hat. Auch der Krieg ist mit einigen trefflichen humoristischen Gedichten vertreten,
die den Beweis erbringen, daß man. auch diesem traurigen Kapitel unserer Gegen-
wart bei gutem Willen einige lustige Seiten abgewinnen kann. Wilfried Schweizer
und Karl Czerpien haben eine Reihe hübscher Zeichnungen beigesteuert, die dem
Wort, das sie illustrieren, treffliche Ergänzung bilden.

Giovanni A na st as i, Tessiner Leben (Vita Ticinese). Geschichte,
Charakteristisches, Anekdoten. Autorisierte deutsche Ucbersetzung von E. Mewes-
Beha. 96 Seiten mit 12 Tonbildern, Preis Fr. 2.49. Verlag: Art. Institut Orell
Füßli, Zürich.

Biblische Erzählungen für u n s e r e K I e i n e n (in Schweizer
Mundart), von Agnes Bodmer, Kindergärtnerin. Erstes Bändchen: 2. Aufl.
Mit einer Vorrede von Pfarrer Ritter und 6 Tonbildern von G. Gysin, gebunden in
Ganzleinwand Fr. 2. Zweites Bändchen: Mit einer Vorrede von Pfarrer Hans Bach-
ofner und 8 Tonbildern von G. Gysin, gebunden in Ganzleinwand Fr. 2.69. Verlag:
Art. Institut Orell Füßli, Zürich.

Waffen des Lichtes. Kriegspredigten von F r i d. Heer, Pfarrer der
reformierten Gemeinde Luzern und Feldprediger der Sanitäts-Äbt. 6. 86 Seiten,
3° Format, Fr. 1.29. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.

Heft 36 und 37 des „V ö l k e r I r i e g" (Verlag von Jul. Hoffmann, Stuttgart)
behandeln die Türkei und den Heiligen Krieg bis zu den Dardanellenkämpfen. Ein
Aufsatz von Dr. Fr. Schrader „Deutschland und der Islam" schildert die Bewegung
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